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Doppelmietshaus in halboffener Bebauung; fünfgeschossiges Doppelmietshaus, historistische Putzfassade 
Sandsteingesimsen und Stuckgliederungen, die beiden mittleren Fensterachsen jeweils gestalterisch 
zusammengefasst, baugeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

1889 nach Plänen des Architekten J. C. Geyer für August Carl Friedrich errichtetes 
fünfgeschossiges Doppelmietshaus. Die Putzfassaden mit teilweise noch genuteten Erdgeschossen, 
Sandsteingesimsen und Stuckgliederungen. Im Bereich des ersten dritten Obergeschosses werden 
die beiden mittleren Fensterachsen der Doppelhaushälften durch übergreifende, etwas erhöhte 
Verdachungen zusammengefasst und durch eine Pilastergliederung akzentuiert; sie sind auf diese 
Weise von den seitlichen Achsen mit geraden oder übergiebelten, auf zarten Konsolen ruhenden 
Verdachungen abgesetzt, so daß sich eine Rhythmisierung der Front ergibt. Als oberer 
Fassadenabschluß ein ausladendes, von Konsolen getragenes Hauptgesims. Die Hausflure mit 
Stuckausstattung, in den Geschossen pro Doppelhaushälfte jeweils zwei Wohnungen. Vor den 
Häusern schmale, mit schmiedereisernen Einfriedungen versehene Vorgärten.
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